
Antrag der Fraktion der Freien Wähler zum Einzelhandelskonzept Kirchheim unter Teck 
2030+ 
 
 

1. Minimierung des zentralen Versorgungsbereiches gemäß angehängtem PDF. 

Begründung: Aufgrund der aktuellen Entwicklungen, muss das Ziel sein, den 
zentralen Versorgungsbereich auf den jetzt schon vom Einzelhandel genutzten 
Bereich zu beschränken. Der Fokus muss auf das Leerstandsmanagement im 
angestammten Bereich gelenkt werden. Eine zu großzügige Zonierung des zentralen 
Versorgungsbereiches ist hierbei kontraproduktiv.  
 

2. Minimierung des Bereiches nicht-integrierter Ergänzungsstandorte gemäß 

angehängtem PDF. 

Begründung: Die Ausweisung ist für den noch zu deckenden Bedarf zu groß zoniert. 
Eine Ausweisung entlang der Hegelstrasse und gegenüber der Ran-Tankstelle ist für 
den prognostizierten Bedarf ausreichend. Hier ergibt sich eine logische Ergänzung 
bei guter verkehrlicher Erreichbarkeit zu den jetzt bereits vorhanden Betrieben in 
diesem Bereich. Darüber hinaus bitten wir die Zonierung anhand der 
Grundstücksgrenzen vorzunehmen und nicht einzelne Grundstücke zu zerschneiden. 
 
Wir bitte um getrennte Abstimmung der beiden Anträge. 

 

Anlage 2 zur Sitzungsvorlage GR/2023/013/1 (ö)






